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Neueſte Ereigniſſe
Das neue Schulſchiff Prinzeſſin Eitel Friedrich i ſener

Voauf der Werft der Hamburger Reederfirma Blohm u vom
Stapel gelaufen

Das Luftſchiff Parſeval 3 iſt auf ſeiner Fernfahrt geſtabend glücklich in Nürnberg gelandet Fernfahrt geſtern

4 Leipzig begannen die Verhandlungen des 3 Deutſchen
Hochſchullehrertages Es wurde beſonders die Frage der Abhän
n eng der Zulaſſung z Habilitation von politiſchen und

religiöſen Vorausſetzungen behandelt

Nach einer Meldung aus Cerböère ſoll der ſpaniſche Revolu
tionär Ferrer falls nicht ein Gegenbefehl ergeht am Hittwochr erſchoſſen werden Der Verteidiger Ferrers iſt verhaftet
worden

Die Tochter Ferrers hat ein telegraphiſches Gnadengeſuch an
König Alfons gerichtet

Jn Zeitz iſt an einer Schuhmacherswitwe ein Raubmord ver
übt worden Der Täter iſt noch nicht ermittelt

Das Fuhrwerk des Schlächtermeiſters Maiwald wurde geſtern
bei Berlin von einem Zuge der Liebenwalder Kleinbahn überfahren
vier Perſonen wurden getötet zwei ſchwer verletzt

ttZZZDBei einem Bauunglück in Straßburg wurden vier Tote unter
den Trümmern hervorgezogen zwei Schwerverletzte ſind im Kran
kenhauſe geſtorben

Dem Orkan an der Küſte Floridas ſind 700 Menſchenleben
zum Opfer gefallen Die Stadt Key Weſt liegt in Trümmern

Die Wahrheit über General Amade
Pariſer Brief unſeres Korreſpondenten

Paris 11 Oktober
Der General amade iſt ſeines Kommandos über die

9 Diviſion enthoben und in Disponibilität verſetzt worden Das
ſieht wie Ungnade aus bedeutet aber ſicher das Gegen
t e i l Man ſpielt den franzöſiſchen Wählern und den europäiſchen
Diplomaten eine Komödie vor Jm Grunde ſind die Miniſter
die dem Schauja Beruhiger genau am erſten Jahrestage ſeiner
Beförderung zum Diviſionär die Diviſion nahmen gar nicht ſo
entrüſtet wie ſie ſich ſtellen Sie werden es ihm ſogar Dank
wiſſen daß er aus der Schule plauderte und die Franzoſen mit
ſeinem patriotiſchen Alarmruf auf die Erneuerung des
marokkaniſchen Kriegsabenteuers vorbereitete Jr
gend wer mußte das tun und die regierenden Politiker ſelbſt konn
ten es nicht Binnen ſechs Monaten gibt es allgemeine Neuwah
len zur Deputiertenkammer und die radikale Mehrheit hat man
cherlei Gründe dieſen Termin zu ſcheuen Sie weiß ſich ſehr
unpopulär und möchte ihr Sündenregiſter nicht noch um den Vor

wurf verlängern einen ebenſo blutigen wie koſtſpieligen Kolonial
krieg der vielleicht gar einen europäiſchen Konflikt nach ſich
ziehen könnte vom Zaun gebrochen zu haben Und doch gibt
es kein anderes Mittel als die militäriſche Aktion wenn die Kolo
nialjobber die von Anfang hinter Delcaſſé und Rouvier ſtanden
poſiitve Vorteile aus dem Unternehmen herausſchlagen wollen
Der Pakt von Algeciras läßt die einſeitige und ausſchließliche
Ausbeutung des Maurenreiches von der das Pariſer
Gründerkonſortium träumt nicht zu denn er verkündete den
Grundſatz der offenen Tür und ſtellte alle in Marokko auszu
führenden Bauten alle dort zu erſtrebenden Konzeſſionen und
Monopole unter die gemeinſame Kontrolle der in Tanger be
glaubigten Diplomaten Damit iſt nun aber den franzöſiſchen
Konquiſtendoren gar nicht gedient Sie haben an ihrer Spitze eine
Schar einflußreicher Parlamentshäuptlinge republikaniſcher Par
teiveteranen ehemaliger und ſelbſt aktiver Miniſter lauter er
probte Drahtzieher und im Schacher ergraute Agioteure Selbſt
verſtändlich verfügt dieſes finanzpolitiſche Syndikat über alle großen
Zeitungen und ſo bedarf es keiner Frage daß die Miniſter ſich
ihren Winken und Weiſungen nicht entziehen können ſelbſt wenn
ſie es wollten Niemand hat Delcaſſés Marokko Abenteuer
mit mehr Jngrimm verſpottet als der Journaliſt und Senator
Clemenceagau und niemand iſt in Verfolgung dieſes Aben
teuers waghalſiger vorgegangen als derſelbe Clemenceau nach
dem er Konſeilspräſident geworden war Die ſozialrevolutionäre
Demokratie dieſes Landes bildet ſich ein die Republik ſouverän zu
beherrſchen aber ſie duckt ſich knechtiſch vor der Hochfinanz und
deren parlamentariſchen Bevollmächtigten Das hat auch der
Ex Anarchiſt Briand als Nachfolger Clemenceaus ſofort einſehen
müſſen und deshalb rüſtet er ſich jetzt zu einem neuen Raub
krieg in Marokko der endlich das Land unter die ausſchlicß
liche Aufſicht der Pariſer Gründer bringen und den längſt gebil
deten Wirtſchafts und Unternehmungsſyndikaten die Finanzierung
ihrer Aktien und Obligationen ermöglichen ſoll

Zum lebhaften Bedauern dieſer Macher bietet der Sultan
Mulay Hafid keine Handhabe zur Wiederaufnahme der im
Schauja Gebiet und bei Udjda vorläufig eingeſtellten Pazifizie
rungsmaßregeln Dem ſchlauen Orientalen war bisher nicht bei
zukommen Er weiſt die Vorſchläge mit denen ihn die Franzoſen
heimlich drängen nicht zurück läßt ſich aber auch keine dem Pakt
von Algeciras widerſprechenden Zugeſtändniſſe abzwacken Er
leiſtet paſſiven Widerſtand er verhandelt weiß aber den Abſchluß
jeder Unterhandlung hinauszuſchieben er behandelt die franzöſiſche
Diplomatie dilatoriſch Da haben nun die Spanier als Ge
legenheitsmacher dienen müſſen Jhre Aktion bei Me
lilla iſt offenbar mit dem Pariſer Kabinett verab
re det Deshalb wird ſie ja auch von der Mehrzahl der franzöſiſchen
Zeitungen insbeſondere von den offiziöſen mit Eifer gerechtfertigt
Das hindert nicht daß der General Amade ebenfalls mit den
Miniſtern im Einverſtändnis war,als er wegen des ſpaniſchen
Vorgehens patriotiſche Bedenken laut werden ließ Vermutlich
wußte er auch im voraus ſchon welche Folgen ſeine disziplinwidrige

Unbedachtſamkeit für ihn haben werde und nicht minder welche

ehrenvolle Belohnung ihn binnen Kurzem für die milde Strafe
entſchädigen ſoll Er wird gewiß ſehr bald wieder in Aktivität
zurückberufen und bei derſelben Gelegenheit wohl auch befördert
werden Er gilt als ein ſo überlegener Taktiker Und er hat ſich
um die Marokko Politiker ſo verdient gemacht Durch ihn iſt die
ungeſäumte Fortſetzung der militäriſchen Aktion zur Debatte ge
ſtellt und beſchäftigt die öffentliche Meinung ohne daß die Parla
mentarier oder die Miniſter dafür irgendwie verantwortlich er
ſcheinen Von ihm ſind auch die jzwingenden Gründe
angegeben auf welche die Regierenden ſich ſpäter vor den Steuer
zahlern wie den auswärtigen Kabinetten gegenüber berufen können
Wiedererwachen des mauriſchen Fanatismus infolge der ſpaniſchen
Züchtigungsexpedition Gefährdung der algeriſchen Weſtgrenze

Schwächung des franzöſiſchen Einfluſſes Bedrohung der
Jntereſſenſphäre zu deren Schutz nichts anderes übrig bleibt als
ein unverzögerter Vormarſch auf Taza und weiter auf Fez auf
Meckinez bis nach Rabat und Caſablanca

Es iſt wohl zu bemerken daß alle dieſe Jdeen von den Offiziöſen
ſachlich gebilligt werden nur der Moment in welchem der
General aus der Schule plauderte erſcheint dem Oberoffizioſus des
Temps als ſchlecht gewählt Einerlei Die Jdeen ſind in die

öffentliche Erörterung geſchleudert und zwar von einem Fachmann
von der höchſten militäriſchen Autorität in Marokko Fragen Das
iſt die Hauptſache Der General Amade hat ſich ſehr patriotiſch
ſehr verdienſtvoll gegen die Disziplin vergangen Jhm wird gewiß
bald verziehen und Dank gezollt werden ILutetius

Politiſche Aeberſtugt
Deutſches Reich

Berlin 12 Oktober Schulſchiff Prinzeſſin Eite
Fr iedrich Hamburg 12 Oktober Auf der Werft von Blohm
u Voß iſt heute nachmittag das neue Schulſchiff Prinzeſ
ſin Eitel Friedrich des Deutſchen Schulſchiffr
vereins glücklich vom Stapel gelaufen Anweſend waren der
Großhervog und die Großherzogin von Oldenburg Prinz und
Prinzeſſin Eitel Friedrich die Bürgermeiſter Dr Burchard und

Swald die Mitglieder des Senats mit ihren Damen ſowie die
Spitzen der Militär und Zivilbehörden Die Taufrede hielt Prinz
Eitel Friedrich Dieſe lautete

Aus hartem Eiſen gefertigt in den ſchlanken Linien eines
Schnellſeglers geformt ſteht vor uns ein zweites Schulſchiff des
Deutſchen Schulſchiffvereins bereit in ſein Element hinabzugleiten
Hartem Eiſen gleich hat der Deutſche Schulſchiffverein feſt und
unverrückt ſeinen Platz an der Sonne der deutſchen Seeſchiffahrt
erobert Wie die ſchönheitsvollen Linien dieſes Baues ſteht heute
vor unſern Augen die Mannſchaft des neuen Schiffs frohen Muts
dem ſelbſtgewählten ernſten Beruf entgegentretend ein Bild
jugendlicher Kraft Als vor faſt zehn Jahren der Schulſchiffverein
unter der Jnitiative ſeines hohen Protektors des Großherzogs
von Oldenburg gegründet wurde einem unabweisbaren
Bedürfnis unſerer Schiffahrt abzuhelfen da mochte
den leitenden Männern wohl manche Sorge den Blick in die Zu
kunft trüben Noch waren die Wege zum erwählten Ziel unklar
und ſchwankend Jn der inneren Organiſation und der Geſtaltung
der Finanzen galt es erſt den Grund zu legen und den Aufbau zu
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Die ſchöne Exzellenz
Roman von T Tſchürnau

7 FortſetzungErich ſandte den braunen indiſchen Diener fort der auf ihn
wartete er ging ein paarmal im Zimmer auf und nieder dann
trat er vor den Schreibtiſch der in einer Ecke des weiten Ge
maches ſtand Aus einem Fache desſelben welches er aufſchloß
nahm er ein kleines Bild das der ſchönen Exzellenz Lange
lange betrachtete er das Bild Es war bezaubernd und doch was
bedeutet das lebloſe Bild neben der reizenden Wirklichkeit

Es gab nur die tote Form wieder nicht die zarten Farben nicht
den Geiſt der dieſes wunderbar ſchöne Geſicht belebte

Wie dieſe Augen aufzuleuchten wußten wie geheimnisvoll be
rückend das Lächeln war das dieſe vollen Lippen manchmal um
ſpielte Er war weit umhergekommen in der Welt aber nirgends
hatte er ihresgleichen gefunden

Wie einſt in vergangenen Zeiten ſo hatte ſie auch geſtern einen
Sturm wiederſtreitender Gefühle in ihm erregt er kam nicht zur
Ruhe neben ihr Sie war ihm ein Rätſel aber ein märchenhaft
ſchönes Rätſel ein Rätſel deſſen Löſung er finden mußte es
mochte koſten was es wollte

Am Nachmittag als es bereits zu dunkeln anfing fuhr der
Wagen des Grafen Gülzow vor dem Hauſe vor deſſen Beletage die

öne Exzellenz bewohntehörreſhen Schrittes ſcheinbar ſehr unbekümmert aber doch

im Grunde tief bewegt durch das Gefühl vor der endgültigen Ent
ſcheidung ſeines Lebensſchickſales zu ſtehen folgte er dem Diener
der ihn durch mehrere prachtvoll ausgeſtattete Zimmer nach einem
großen ſaalartigen Gemach führte das halb Empfangsſalon halb
Wintergarten war

Schlanke Palmen blühende Orangen und Azalienbäume bil
deten lauſchige Bosquets und vor dem Eingange zu dem weitvor
gebauten und in einen buntblühenden Garten verwandelten Erker
ſtand von exotiſchen Gewächſen umhegt eine herrliche Marmor

Nachdruck verboten

eines berühmten Meiſters

aniſche Rot der Wände in beinahe zu grell wirkendem Kontraſt
ab

Tevppiche Vorhänge Möbelſtoffe wiederholten dieſes Rot in
tiefer Nuance und farbenprächtige Gemälde in breitem Goldrah

rn taten das ihre den glänzenden Eindruck des ganzen zu er
öhen

Es war fünf Uhr der Nachmittag ging ſchon in den Abend über
An dem Lüſter inmitten des Saales brannten die Kerzen und

aus dem Grün des Bosquets lugten einige mattſchimmernde Am
peln hervor

Die Gärten der Armida, dachte Gülzow lächelnd und mit
dem Bewußtſein daß er dem Bannkreiſe der ſchönen Zauberin
rettungslos verfallen ſei

Da erſchien ſie eben in der Türe Die morgenländiſche ſchöne
Hexe deren Reize der Dichter mit ſo glühenden Farben malt ſie
kann unmöglich bezaubernder ausgeſehen haben als Fran Magda
Vandeeren in dieſem Augenblicke ausſah

Und doch war ihre Toilette von einer Einfachheit die Frau
von Erlau höchſt wahrſcheinlicher Weiſe ganz impertinent ge
nannt haben würde ein ſchleppenloſes Kleid von weichem weißem
Wollſtoff das die ganze Geſtalt bis zu dem ſchlanken Halſe und
den feinen Handgelenken umhüllte der kleine Stehkragen durch
einen Brillantſtern geſchloſſen und gerade unter dem linken Ohr
am Halsausſchnitt eine mattfarbige natürliche La France Roſe
ein Anzug den Frau von Erlau z B nicht hätte tragen können
ohne ihrer Schönheit ganz bedeutenden Eintrag zu tun Die ſchöne
Exzellenz freilich gehörte zu jenen Elite Erſcheinungen die eben
alles wagen dürfen ſie ſah immer aus als ſei gerade das was ſie
eben trug das allerkleidſamſte in einem zerriſſenen Gewande von
Sackleinen wäre ſie ganz ebenſo verführeriſch geweſen wie in der
koſtbarſten Pariſer Robe

Heute war ein faſt mädchenhafter Reiz über ihre holde Geſtalt
ausgegoſſen Kein Unbefangerer würde geglaubt haben daß bereits
eine zehnjährige Ehe hinter dieſem wunderſchönen Weibe lag

Die Dame welche der ſchönen Exzellenz auf dem Fuße nach
folgte ſchien dazu zu ſein ihr zur Folie zu dienen

Sie war lang dünn farblos und hatte ein Geſicht das ausſah
als ſei es aus Holz geſchnitzt man konnte ſich beim Anblick dieſes

Gegen das üppige Grün der Pflanzengruppen hob ſich das pom verwitterten ſandfarbenen unbeweglichen Geſichtes unmöglich vor

ſtellen daß ſeine Beſitzerin imſtande ſei zu lachen zu weinen zu
empfinden wie andere Menſchen

Wirklich hatte von den zahlreichen Bekannten der ſchönen Ex
fzellenz noch nie jemand geſehen daß die Züge Miß Watſons ſich
verändert hätten Sie ging ſprach bewegte ſich total mechaniſch
Denn man nicht eben ganz genau gewußt hätte daß ſie ein lebendes
Weſen ſei hätte man ſie für einen kunſtvoll gearbeiteten Automa
ten halten können

Man hatte ſich längſt daran gewöhnt in ihr ein notwendiges
Zimmermöbel eine Art von Etikettenmaſchine zu ſehen man
ſchenkte ihr nicht die geringſte Aufmerkſamkeit und ignorierte ihre
Gegenwart ſo vollkommen als wenn ſie wirklich nur die Holzpuppe
geweſen wäre der ſie ſo ähnlich war

Die ſchöne Exzellenz war von einer außerordentlichen Strenge
inbezug auf das Dekorum

Bei allen Beſuchen die ſie empfing bei allen Herrenbeſuchen
wenigſtens war Miß Watſon im Salon gegenwärtig

Die Engländerin ſaß dann in einer entfernten Ecke des Sa
lons mit der unmeidlichen Seidenſtickerei die immer dieſelbe zu
ſein ſchien und von der ſie niemals aufſah außer wenn Jhre Ex
zellenz ihr irgendeine Bemerkung oder Frage zuwarf auf die ſie
mit blecherner unbiegſamer Stimme ſehr devot aber ſo knapp als
möglich antwortete um dann den großen viereckigen Kopf ſofort
über die Stickerei niederzubeugen g

Sie beſaß das Talent nur zu ſehen und zu hören was ſie ſehen
und hören durfte und nie über irgendetwas eine eigne Meinung
zu haben

So hatte ſie durchgeſetzt was keiner anderen vor ihr gelungen
war ſie hatte während voller drei Jahre ihren Platz im Hauſe der
ſchönen Exzellenz behauptet und ſich der Dame in gewiſſer Be
ziehung unentbehrlich zu machen gewußt

Graf Gülzow kannte die Engländerin die erſt nach ſeiner Ab
reiſe engagiert worden war nicht Wenn ſein Wunſch maßgebend
geweſen wäre ſo würe er auch bei weitem vorgezogen haben ſie
überhaupt nicht kennen zu lernen
Jhre Gegenwart heute und hier war ihm im höchſten Grade

unbequem Wenn es ein Mittel gegeben hätte ſie verſinken und auf
der anderen Seite unſerer lieben Mutter Erde wieder zum Vor
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ſichern Ein glückli gelungenen Manövern in einer Höhe von 150 Meter und zweit er Stern hat dem Vereine geleuchtetdie friſche Briſe des Erfolges hat ihn bald den ſichern Hafen er

reichen laſſen So konnte und durfte er erwünſchte Fahrten zu
neuen Geſtaden in Ausſicht nehmen Neben der bisherigen Aus
bildung der Mannſchaften unſerer Segelſchiffe und unſerer zukünf
tigen I uſester gilt der neue Plan der ſeemänniſchen
Ausbildung von Deckmannſchaften unſerer
Dampfer hierbei das eigene Wollen mit dem Wunſche unſerer
Reedereien verbindend wie der bisherigen Entwicklung des Schul

ſchiffvereins die wohlwollende Förderung des Reichs und der See
bundesſtaaten die tatkräftige Sympathie von Deutſchlands Schiff
fahrtskreiſen die Opferwilligkeit unſerer Freunde aus Nord un
Süd zur Seite geſtanden hat ſo werden auch dem neuen Schulſchiff unſere treueſten Wünſche zu glücklicher Fahrt das Geleit

geben und wenn du deutſches Schulſchiff auf fernen Meeren
die deutſche Flagge zeigen wirſt dann ſei allzeit der Stolz unſeres
geliebten Vaterlandes dann trage zu freudvollen Erfolgen deine
Beſatzung den jugendlichen Nachwuchs deutſcher Schiffahrt Gott
geleite dich auf allen Fahrten

Hierauf taufte die Prinzeſſin Eitel Friedrich
das Schiff auf ihren Namen Nach dem Stapellauf überreichte der
Großherzog verſchiedenen alten Arbeitern der Werft

Auszeich nungen
fie Rundreiſe König Peters Berlin12 Oktober Dem Empfang König Peters von Serbienan den europäiſchen Höfen gilt an n die morgen beginnende

Rundreiſe des ſerbiſchen Miniſters des Aeußeren Milowano
witſch nach Wien Berlin London Paris Rom Der

Miniſter wird ſich der Voſſ Ztg uſrige allerdings nux für
den Fall bemühen dieſen Empfang durchzuſetzen daß dem König
Peter der Zutritt zum ruſſiſchen Hofe nicht verſagt wird Jn dieſer
Beziehung ſei man aber in Belgrad bereits in günſtigem Sinne
informiert Seitens der deutſchen Diplomatie wird das dem Ver
nehmen nach in Zweifel gezogen Doch ſelbſt wenn der in Etikette
ſragen ſehr reſerbierte Zarenhof ſich über die blutige Vorgeſchichte

er e ſener n n hinwegſetzen ſollte ſoerſchließt das noch keineswegs die Möglichkeit des Empfanges des
Serbenkönigs an anderen Höfen beſonders in Berlin Vom
Standpunkt Deutſchlands erſcheint es weder politiſch
noch wirtſchaftlich ratſam oder zweckmäßig in denBeziehungen zu Serbien eine Aenderung eintreten zu laſſen Die
dynaſtiſchen Verhältniſſe des Balkanſtaates ganz abgeſehen von
den Bedenken perſönlicher Natur erſcheinen keineswegs hin
reichend gefeſtigt das Verantwortlichkeitsgefühl der ſerbiſchen
Staatsmänner iſt durchaus noch nicht ſo über jeden Zweifel er
haben daß das Land international etwa wie Bulgarien eingeſchätzt
werden könnte Wer vor kurzem noch die Gefahr eines euro
päiſchen Krieges leichtfertig heraufbeſchwor weil er glaubte
ſchlimmſtenfalls immer noch etwas gewinnen zu können der darf
nicht verlangen daß ihm im Handumdrehen Uebles mit Gutem ver
golten wird Herr Milowanowitſch iſt in Berlin kein Fremderer hatte bei ſeinem letzten amtlichen Beſuch hier im Frühjahr auch
eine Beſprechung mit dem Staatsſekretär v Schoen Wenn er
diesmal wie es heißt beabſichtigt gleichzeitig Stimmung zu machen
ür eine r r der Pariſer Serbenanleihe auch am
eutſchen Geldmarkt ſo iſt zu wünſchen daß er damit

ebenſowenig Glück hat wie mit der Wegbereitung für König Peter
Auf abſehbare Zeit beſteht in Deutſchland kein Verlangen nach
Vertiefung der Beziehungen zu Serbien

Perſonalien Dem Staatsanzeiger zufolge ſind diebisherigen vortragenden Räte bei der e nen mer von
Frangois und c vera u Direktoren bei der Oberrechnungskammer ernannt worden Dem Oberrechnungskammer
direktor Koch wurde der Charakter als Vizepräſident der Ober
rechnungskammer verliehen

Der neue Unterſtaatsſekretär der Reichs
kan zlei Nach der R r en die Beſetzung des durch
die Berufung des Herrn von Loebell zum Oberpräſidenten frei
gewordene oſten eines Unterſtaatsſekretärs derReichskanzlei binnen kurzem bevor Als zukünftiger Unter
ſtaatsſekretär ſoll der jetzige Unterſtaatsſekretär im Reichsamte des
Jnnern Herr von Günther in Ausſicht genommen ſein der
während der Amtszeit des Fürſten Bülow vorübergehend im
Reichskanzlerpalais tätig war Günther iſt geboren am 3 Februar
1864 als Sohn des Oberpräſidenten von Poſen 1885 war er
Regierungsreferendar in Poſen 1887 kam er zur Regierung nach
Frankfurt a O und 1890 wurde er Regierungsaſſeſſor am Polizei
präſidium in Berlin um im nächſten Jahre ſchon beim Ober
präſidium in Potsdam einzuziehen 1896 wurde er Landrat in
Löwenberg und 1901 Regierungsrat und ſtändiger Hilfsarbeiter in
der Reichskanzlei dann Geheimer Rat und Vortragender Rat im
Staatsminiſterium 1904 Geheimer Oberregierungsrat und 1907
Unterſtaatsſekretär

Ein Polizeime iſter in Kamerunverunglückt
Berlin 13 Oktober rer Aus Kamerun iſt die Nach
richt eingetroffen der am Bezirksamt in Viktoria beſchäftigte
Polizeimeiſter re habe den Tod durch Ertrinken gefunden Er wollte die in der See feſtgemachten Boote
des Bezirksamtes revidieren benutzte dabei aber trotz der ſchlechten
See ein kleines Fahrzeug das bei der Rückfahrt an Land kenterte

Zum Beleidigungsprozeß des Kriegsmini
ſters v Einem gegen Profeſſor Lehmann Hohen
berg Weimar 12 Oktober Jn dem großen Beleidigungs
prozeß den der ehemalige Preußiſche Kriegsminiſter v Einem

auf Veranlaſſung des kommandierenden Generals des 11 Armeekorps v Scheffer Bovade in Caſſel gegen den früheren

Kieler Profeſſor Leh nberg in Weimar eineleitet hat hat der aus dem Olga Molitor Prozeß her bekannte
Lünchener Rechtsanwalt Dr v Pannwitz die Verteidigung des

Angeklagten übernommen Als Zeugen ſollen in der Angelegenheit
in der es ſich um re Behauptungen desAngeklagten in bezug r die Dortmunder Richter imer et die preußiſche Juſtizverwaltung über

haupt ſowie die Militärrechtspflege handelt auf Antrag
von Profeſſor Hohenberg u a geladen werden der durch einen

d Unfall blind geſchoſſene Hauptmann a D Luthmar General z D
Draudt Oberſt a D Hüger General z D v Kämmerer GrafRohde Rechtsanwalt s Kapitän zur See a D Berger die
Gräfin v Pfeil und Klein Ellguth Landgerichtsrat a D Theiſſen
der Urheber des Attentats im Leipziger Reichsgericht Kaufmann
Groſſer Rechtsanwalt Ludwig Möhring der frühere Direktor der
Fabrik für ſäurefeſte Produkte in Vallendar Boeing Marineinten
danturSekretär a D Sell Neben Profeſſor LehmannHohen
berg hat ſich der frühere Chefredakteur der Weimariſchen Landes

itung Deutſchland und jetzige Verleger des Zaber Boten in
Brackenheim in Württemberg Schriftſteller Georg Kohl zu ver
antworten

Die Fernfahrt des Parſeva,l 3 Würzburg
12 Oktober 2 Uhr nachmittags iſt Parſeval 3 über der Stadt
erſchienen Seine Ankunft wurde durch einen Kanonenſchuß ange
kündigt Auf den Straßen herrſchte ungeheurer Jubel Seit
10 Uhr ſind alle Schulen loſe

Nürnberg 12 Oktober Das Luftſchiff Parſeval 3 er
Wien kurz vor 5 Uhr über der Stadt die es in der Richtung auf
ie Burg überflog Es umkreiſte die Burg und wurde bald nach

5 Uhr auf dem Zeppelinfelde beim Dutzendteiche geſichtet Die
Landung geſchah um 5 Uhr 20 Minuten inmitten einer nach
vielen Tauſenden zählenden Volksmenge die kurz vor der Ankunft
des Luftſchiffes die Schranken bereits durchbrochen hatte und bei
der Landung in brauſende Jubelrufe ausbrach Oberleutnant Stel
ling beabſichtigt mit dem nſtichit die Nacht über in Nürnberg zu
bleiben und morgen früh nach Augsburg weiter zu fahren

Die Fexnfahrt des Groß Berlin 13 Oktober
Tele ramm Die für ten abend in Ausſicht genommene
Fernfahrt des Groß 2 mußte abermals verſchoben werden

Maſſenkündigung in der Tabakinduſtrie
Mannheim 12 Oktober Heute fand eine Maſſenkündigung von
Arbeitern der Tabakinduſtrie ſtatt Geſtern ſind insgeſammt 1800
Arbeiter vorübergehend entlaſſen worden

Die deutſche Schule in Madrid Der Reichskanz
ler hat der deutſchen Schule in Madrid für die Dauer der Amts
tätigkeit des Direktors Dr Fromme die Berechtigung zur
Ausſtellung von Zeugniſſen über die Befähigung für den
einjährig freiwilligen Dienſt im deutſchen Heere
und zwar mit rückwirkender Geltung für den Prüfungstermin im
Juni 1909 verliehen

Zum Prozeß Je Berlin 12 Oktober Nach
dem der Verteidiger des Journaliſten Dahſel heute vormittag die
von dem Gericht geforderte Kaution in Höhe von 20 000 Mark auf
der Gerichtskaſſe hinterlegt hatte wurde Dahſel mittags aus dem
Unterſuchungsgefängnis entlaſſen Der Deutſche Anti
ſemitenbund veröffentlicht folgende Erklärung Jn der frei
ſinnigen und ſozialdemokratiſchen Preſſe wird der Reichstags
abgeordnete W Bruhn vielfach als Antiſemit hingeſtellt Wir
erklären dazu daß die Antiſemiten Berlins insbeſondere der
Deutſche Antiſemitenbund bereits ſeit Jahren jegliche Beziehungen
u Bruhn gelöſt haben Der Grund hierfür war das eigenartige
erhalten des Herrn Bruhn bei Herausgabe der Wahrbeft

Bruhn hatte urſprünglich verſprochen die Wahrheit als natio
nales Blatt erſcheinen zu laſſen Dieſes Verſprechen hat Herr
Bruhn nicht gehalten Ueber die Tendenz des Blattes ſind ihm
von den Antiſemiten die h Vorhaltungen gemacht worden
insbeſondere hat der Deutſche Antiſemitenbund Herrn Bruhn nicht
im Zweifel darüber gelaſſen daß der Bund die Tendenz der Wahr
heit ger eine überausverwerfliche hält Als Herr Bruhn
alle Vorſtellungen unbeachtet ließ hat der Deutſche Antiſemiten
bund ihn aus ſeinen Liſten geſtrichen Als Antiſemit kommt Herr
Bruhn für uns längſt nicht mehr in Frage

OeſterreichUngarn
Prag 12 Oktober Profeſſor Wahrmund kündigte den

Beginn ſeines Kollegs das Syſtem des Kirchenrechts
für Montag den 18 d Mts an Hiermit iſt die Angelegenheit
endgültig erledigt

Wien 12 Oktober Jm niederöſterreichiſchen Land
tage erinnerte der Landmarſchall Prinz Liechtenſtein an das
dreißigjährige Beſtehen des deutſchöſterreichiſchen Bündniſſes und
führte unter lautem Beifall der Abgeordneten aus das Bündnis
be beiden Staaten großen Nutzen gewährt namentlich
eſter reich in ſeiner Weltſtellung im Konzerte der Groß

mächte Beſonders im vergangenen Jahre habe ſich das Bündnis
außerordentlich bewährt Der Landtag bewahre dem Bündniſſe
Sympathie und Treue

Jtalien
Rom 12 Oktober Das Militärluftſchiff ſtieg heute

nachmittag um 2 Uhr 30 Minuten auf dem See Bracciano auf
und traf um 2 Uhr 52 Minuten in Rom ein Nach einigen wohl

Zwiſchenlandungen kehrte das Luftſchiff um 4 Uhr 25 Minuten
nach ſeinem Aufſtiegsorte zurück

Spanien
Das Verfahren gegen Ferrer

Paris 12 Oktober Ueber Cerbère trifft die Beſtätigung von
Ferrers Verurteilung um Tode und ſeiner Ueberführung nach
dem Gefänguiſſe von Mont Juich ein Wie arg erfährt
erklärte Hauptmann Galoeran der zu Ferrers Verteidiger beſtellt
worden war und ſich von Ferrers völlig überzeugt
hatte der Gerichtshof habe ſich in dem Prozeß gefälſchter Zeugen
zigen bedient und der Verteidigung nicht erlaubt die ſchlagen
den Gegenbeweiſe vorzubringen Jn letzter Stunde wird gemeldet
Ferrers Verteidiger ſei in Haft genommen worden Ferrer ſoll
falls kein Gegenbefehl eintrifft Mittwoch abend erſchoſſen werden
Das Gefängnis Carcere Modelo von Barcelona wo Ferrer vor
der Ueberführung nach Mont Juich untergebracht war iſt von
politiſchen Gefangenen gegen überfüllt Jm Erdgeſchoß ſind
die bloßer Kundgebungen Angeklagten untergebracht im erſten
Stockwerk die Häftlinge von politiſcher Bedeutung unter ihnen
zahlreiche republikaniſche Gemeinderäte der Stadt wie EmilianoJgleſias der Beigeordnete des Bürgermeiſters und die Stadträte
Valentino Camp und Zurdo Olwares

Paris 12 Oktober Dem Matin meldet man aus Barce
l on a Während des Ganges von der Kaſerne Modelo nach Mont
Juich zeigte ſich Ferrer keineswegs niedergeſchlagenEr unterhielt ſich vielmehr lebhaft mit ſeinen Transporteuren
Ferrer hat ſein Teſtament gemacht Seine Lebensverſicherung
in Höhe von 80000 Peſetas hinterläßt er ſeiner Freundin Villa
ranca Die u g Ferrers im Werte von zweiillionen Peſetas dürfte vollſtändig ruiniert ſein da die Be

hörden zirka 100 000 Bände beſchlagnahmt reſp vernichtet haben
Parts 12 Oktober Zu der 77 daß im Prozeß Ferrer

die Zeugenausſagen unddie Erklärungen Ferrers
vor dem Antrage des Staatsanwalts nach den Protokollen der
Vorunterſuchung einfach verleſen wurden meldet die Ag Havas
aus Madrid daß dieſes Verfahren el iſt und inallen dem Prozeß Ferrer gleichen Fällen beobachtet wurde

Der Verteidiger Ferrers hat nach einer Meldung aus
Barcelona geäußert ſämtliche Anklagepunkte raen ſeinen Klienten
hätten nur auf polizeilichen Mitteilungen beruht der
Anklage die der Unterſuchungsrichter erhoben hatte fehlte jede
Begründung Für ſeine Unſchuld ſpricht auch die Tat
ſache daß Ferrer ſeit dem Attentat auf das ſpaniſche Königspaau
von der Polizei auf Schritt und Tritt verfolgt und beobachtes
wurde Hätte er an den Vorbereitungen der Revolution in Barces
lona teilgenommen ſo wäre er unfehlbar ſchon vor Ausbruch der
Revolution feſtgenommen worden

Die in Paris lebende Tochter des Verurteilten Fräulein
Paz Ferrer richtete geſtern abend an den König Alfone
77 an wen ein telegraphiſches Bittgeſuch das folgenden Wort
aut hat

Allerchriſtlichſter König Da Sie für ein chevalereskes Vol
die Großmut und die Allmacht repräſentieren richte ich an Sie
der Sie ſonſt über Leben und Tod gebieten die demütige und
flehende Bitte durch einen gnädigen Zug Jhres Herzens meinen
Kummer zu erleichtern Erhören Sie die demütigen und glühen
den Bitten der Tochter Ferrers Paz Ferrer

Perpignan 12 Oktober Die ſpaniſche Zenſur bezüglich
des Falles Ferrer wird mit größter Schärfe gehandhabt indeſſen
beſtätigen hier eingegangene Nachrichten die e per g
Ferrers in die Feſtung Mont Juich Auch über denJerteidiger Ferrers liegen authentiſche Meldungen nicht vor die

Nachricht von ſeiner Verhaftung bedarf noch der BeſtätigungRom 12 Oktober Heute abend wurde ßier auf freiem Felde

eine große ehe die Verurteilung Ferrers veranſtaltet Viele Arbeiter feierten die Stra
ßenbahnen und öffentlichen Fuhrwerke hatten den Verkehr ein
geſtellt

Madrid 12 Oktober Gegenüber den Gerüchten Spanien habe
bei mehreren Signatar Mächten der Algeciras Akte ver
traulich wegen der Beſetzung von Tetuan angefragt aber
im Hinblick auf die Antworten die es erhalten habe von der
Ausführung des Planes abgeſehen wird von zuſtändiger Seite
mitgeteilt daß die ſpaniſche Regierung da ſie niemals die Abſicht
gehabt hat Tetuan zu beſetzen deswegen auch in keiner Weiſe an
die Algeciras Mächte herangetreten iſt

Melilla 12 Oktober Geſtern nachmittag eröffnete der Feind
gegen Penon de la Gomera Die ſpaniſcheArtillerie erwiderte das Feuer Der Feind der ſtarke Verluſte

hatte zog ſich nach zweiſtündigem Kampfe wieder zurück
Madrid 13 Oktober Telegramm Der Miniſterrat ſoll

das Todesurteil gegen Ferrer beſtätigt und ſich gegen
eine Begnadigung ausgeſprochen haben

Türkei
Konſtantinopel 12 Oktober Nach einer Meldung des Os na

niſchen Lloyd überbringt die geſtern aus Livadia zurückgekehrte
türkiſche Sondergeſandtſchaft ein Hand ſchreiben des ruſſi
ſchen Kaiſers worin dieſer dem Bedauern Ausdruck gibr
in dieſem Jahre i nach Konſtantinopel kommen
zu können Er hoffe die Reiſe vielleicht im nächſten Jahre unter

ſchein kommen zu laſſen ſo würde er dieſes Mittel unbedingt und
ſofort angewandt haben

Trotz dieſer wenig freundlichen Geſinnung verbeugte er ſich
vor Miß Watſon mit jener ritterlichen Galanterie die ihm alten
und jungen ſchönen und häßlichen Damen gegenüber zur zweiten
Natur geworden war

Miß Watſon erwiderte den Gruß des Grafen mit einer Be
wegung die etwa der eines Taſchenmeſſers gleichkam das man zu
ſammenknickt um es dann wieder zurückſchnellen zu laſſen

Dann ging ſie ſteif und bolzengerade quer über den weiten Saal
hin nach dem Erker hinter deſſen Blattwerk fortan nur ihre große
knochige Hand zum Vorſchein kam die ſich in vollkommen regel
mäßigen Zwiſchenräumen hob und ſenkte

Gülzow war der ſchönen Exzellenz zum Kaminplatz gefolgt der
durch ein reizendes Möbelarrangement von dem übrigen Saal
gleichſam abgeſchieden und zu einem gemütlichen Plauderwinkel
umgeſchaffen war

Magda Vandeeren hatte einen großen Kaminſchirm von roſa
Seide zwiſchen ſich und das luſtig praſſelnde Feuer geſchoben

Jn dieſer magiſchen Beleuchtung hatte ſie wirklich etwas Un
irdiſches Feenhaftes Mit läſſiger Anmut lag ſie in ihrer Cau
ſeuſe die kleinen Füße gegen das Kamingitter geſtemmt und den
zierlichen Kopf mit dem goldig flimmernden Haar leicht zurückge
beugt Alle Leidenſchaft die er je für das ſchöne Weib empfunden
hatte erwachte in Gülzow wieder zur vollen Stärke Er fand es
unmöglich ſich zu beherrſchen Er wollte es auch nicht er mußte
in dieſer Stunde erfahren was er zu hoffen oder zu fürchten hatte

Die läſtige Engländerin konnte zum Glück von ihrem Platze
aus Magda und ihn nicht beobachten davon hatte er ſich durch
einen ſchnellen prüfenden Blick überzeugt Daß ſie auch nichts er
lauſchen konnte ſelbſt wenn das ihre Abſicht geweſen wäre dafür
wollte er ſchon ſorgen

Die ſchöne Exzellenz ſchien durchaus nichts zu bemerken von
dem was in ihm vorging trotzdem er ſich nicht die leiſeſte Mühe
gab es vor ihr zu verbergen

Sie erzählte ihm daß ſie im Begriff geweſen ſei zu der Prin
zeſſin Friederike und von da nach dem Theater zu fahren ſie ris
kiere eine Ungnade um ſeinetwillen und ſie hoff daß er dieſes
Opfer in ſeinem vollen Umfange anerkenne
Er hätte ihr ſeine leidenſchaftliche Dankbarkeit gern mit Auge

und Mund beſtätigt aber ſie ſah nicht zu ihm auf und ließ ihn auch
vorläufig nicht zu Worte kommen

Jch bin ſo neugierig wie es Jhnen dadraußen in der weiten
Welt ergangen iſt, plauderte ſie weiter Sie ſollen mir davon
erzählen recht viel und amüſant Freilich ich könnte dies in
Jhren Reiſebriefen nachleſen da liegen ſie noch verpackt wie
ſie vom Buchhändler gekommen ſind aber das geſprochene Wort
iſt lebendiger und Sie plaudern ſo hübſch Alſo bitte erzählen Sie
mir etwas recht Neues recht Jntereſſantes Wollen Sie Jch bin
ſo unglaublich neugierig

Seine Falkenaugen hefteten ſich feſt auf ihr reizendes Antlitz
Wenn ich nun aber hierher gekommen wäre um Jhnen etwas

Altes zu wiederholen etwas das Sie ſchon längſt wiſſen
Er ſagte das in leiſem gedämpftem Tone
Sie geriet nicht in Verlegenheit errötete auch nicht um ihren

Mund zuckte der Spott als ſie gleichfalls leiſer erwiderte
Jch hoffe cher comte daß Sie nicht etwa die Abſicht haben

mir eine Liebeserklärung zu machen
Und wenn es doch ſo wäre
Dann würde ich Sie inſtändigſt bitten es nicht zu tun Es

iſt ſo namenlos langweilig Wenn Sie wüßten wie viele ſolcher
Erklärungen ich in dieſen letzten Monaten habe anhören müſſen
würden Sie meine Averſion dagegen vollkommen begreiflich finden
Nein nein ſeien Sie vernünftig Erzählen Sie mir lieber was
Sie da drüben in jenen zauberiſchen Wildniſſen getan haben

Jch habe von Jhnen geträumt
Jhr leiſes ſpöttiſches Lachen hatte etwas unſäglich Herausfor

derndes Er hätte ſie am liebſten in ſeine Arme gepreßt und ihr
den Mund mit Küſſen verſchloſſen

Wem wollen Sie das vorreden rief die reizende Frau und
ein ganzes Heer von Bosheitsteufelchen ſaß in ihren lichten ſpott
funkelnden Augen Doch wohl mir nicht Vergeſſen Sie nicht
daß ich die Ehre habe Sie ſeit geraumer Zeit zu kennen Von
mir geträumt Ein allerliebſtes Märchen aber leider nur ein
Märchen das Sie in etwas anderer Faſſung wahrſcheinlich ſchon
unzähligen Damen erzählt haben

Sie glauben alſo daß ich lüge
Gewiß glaube ich das Hübſch klingende Lügen ſind ja ſo

commoe il faut Jch habe dieſe Lügen auch gern nur muß man

nicht verlangen daß ich ſie glauben ſoll Jhr Herren der großen

Welt habt auf ein gegebenes Stichwort gewiſſe liebenswürdige Phra
ſen immer bei der Hand die ſagt Jhr heute der morgen jener Wort
Blick Ton alles dasſelbe nur die Adreſſe eine andere

Was ſoll ich Jhnen ſagen damit Sie mir glauben
Nichts von dieſem Genre
Darf ich Jhnen einer meiner Träume erzählen
Wirklichkeit wäre mir lieber Aber ſei es meinetwegen Er

zählen Sie Jhren Traum das heißt wenn er intereſſant i
Das zu beurteilen hängt von Jhnen ab
Jch werde alſo das Recht haben Sie zu unterbrechen ſowie

ich Jhren Traum nicht mehr amüſant finde
Gewiß ſchöne Herrin
Und Sie werden mir das nicht ganz gewaltig übelnehmen
Jch werde mich ohne den leiſeſten Widerſtand Jhrem Willey

beugen

Gut dann ſprechen Sie r en e
Wir waren in einem Paradieſe Sie und ich
Paradieſe ſind mir langweilig, ſchob die ſchöne Frau achſel

zuckend ein
Warten Sie nur holde Gebieterin Für mich Aermſten war

nämlich dieſes Paradies im Grunde eine Hölle
Ah jetzt wird die Sache ſpannend S
Jch ſtand Tantalusqualen aus

Wie troſtlos tVon allen Seiten winkten mir Himmelswonnen
Die vor Jhnen zurückwichen wenn Sie bemüht waren ſie zu

ergreifen

Nein gnädigſte Gebieterin Nicht einmal ſo viel war mir ver
gönnt Jch lag wehrlos und gefeſſelt zwar inmitten blühender
Blumen aber dicht am Rande eines tiefen Abgrundes Vor mir
ſtand eine Lichtgeſtalt die Jhre Züge trug

Sehr ſchmeichelhaft
Und von der ich nicht wußte ob Sie ſich als Engel oder Da

mon für mich erweiſen würde
Jch habe nie die geringſte Anlage zur Engelhaftigkeit gehabt
Bei ihr ſtand es entweder meine Bande zu löſen oder mich
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nehmen zu können Als er des Kaiſers ülberbringt die erkrankten Profeſſors Dr Haenel Dresden Redner ſprach über ſeinem Trinkſpruch an das Wort Navigare necesse est vivere
Miſſion dem Sultan zwei aviar Wohnung und Hausrat Das 19 Jahrhundert war eine kunſt non est necesse und gab der Hoffnung Ausdruck daß der Schuln äſſerKonſtantinopel 12 Oktober We die Blätter melden Jat die

Regierung die von mehreren Mächten erhobenen Anſprüche auf
Entſchädigung ihrer durch die Unruhen in Adana geſchädigten
Staatsangehörigen abgelehnt Der Großweſir tritt den
Meldungen entgegen die von einer Spannung zwiſchen der Türkei
und Bulgarien ſprechen Das Verhältnis beider Länder ſei durch M
aus freundſchaftlich

Konſtantinopel 12 Oktober Der Anleihevertrag mit
der Ottomaniſchen Bank iſt unterzeichnet worden

Saloniki 12 Oktober Auf dem Wege von Berane nach Jpel
wurde eine Kompagnie türkiſcher Soldaten von Albaneſen
aus der Ortſchaft Rodowtze aus dem Hinterhalte angegriffen
Die Truppen hatten Mühe ſich der Angreifer zu erwehren ein
Offizier wurde verwundet Daraufhin wurden Truppen mit Ge
ſchützen nach Rodowtze geſandt die die Ortſchaft bombardierten
und ſieben befeſtigte Kulaku zerſtörten und eine Anzahl Gefangene
machten die nach Jpek gebracht wurden

Griechenland
Aihen 12 Oktober Nach einer der Kammer zugegangenen

Geſetzesvorlage werden die königlichen Prinzen die im
Heere oder in der Marine dienen ſollen in bezug auf die Beför
derung denſelben Beſtimmungen unterworfen ſein wie die übrigen
Offiziere Die Prinzen die ſchon im Heere dienen können vom
Könige ohne irgend welche Beſchränkung befördert werden können
aber nicht effektive Kommandoſtellen bekleiden Die Vorlage hebt
das Oberkommando der Armee auf und überträgt die Rechte
die bisher dem Oberkommandanten zuſtanden einem aus den
Diviſionskommandeuren und dem Generalſtabs
chef gebildeten Rat

Amerikg
Waſhington 12 Oktober Staatsſekretär Knox hat dem

neuen Geſandten für China Crane mitgeteilt daß ſein Ent
laſſungsgeſuch erwünſcht wäre

r 12 Oktober Präſident Dia z iſt nach der Nordgrenze
abgereiſt um in Ciudad Juarez mit Präſident Taft zuſammen
zutreffen

Lokales
Der Nachdruck unſerer DriginalLoal Bert hte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 13 Oktober

Durchreiſe Die Großherzogin von Mecklenburg
Schwerin traf geſtern nachmittag um 4,38 Uhr mit dem fahr
planmäßigen Zuge von München kommend hier ein und übernachtete mit ihrem Gemahl welcher ihr bis dalle entgegengefahren

war in einem Salonwagen auf dem hieſigen Perſonenbahnhof
Heute früh 6,88 Uhr erfolgte die gemeinſame Weiterfahrt nach
Schwerin

Die Erneuerungswahlen der kirchlichen Gemeinde Körper
ſchaften finden im Laufe dieſes Monats in ſämtlichen evangeliſchen
Gemeinden ſtatt Nachdem die Aufforderung an die Gemeinde
glieder ergangen iſt ſich in die Wählerliſte eintragen zu laſſen iſt
dieſe abgeſchloſſen und öffentlich ausgelegt worden Wenn ſich
dabei ein gewiſſes Mißverhältnis zwiſchen der Zahl der Gemeinde
glieder überhaupt und der in die Wählerliſte eingetragenen heraus
geſtellt hat ſo mag dies ſeinen Grund ſowohl in der durch die
Kirchenordnung geforderten perſönlichen Anmeldung als auch in
der Unkenntnis dieſer Maßregel haben Umſoweniger dürfen die
Gemeinden es unterlaſſen die Teilnahme für dieſe Wahlen auf
alle Weiſe zu beleben Der Gemeindekirchenrat von

wahlberechtigten Gemeindeglieder durchSt Ulrich hat alledirekte Zuſchrift zu der am Sonntag den 24 Oktober im Anſchluß
an den Hauptgottesdienſt ſtattfindenden Wahl von 6 Aelteſten und
18 Vertretern eingeladen Jn einer zahlreich beſuchten Vorbe
ſprechung wurde beſchloſſen die Wiederwahl der bisherigen Ael
teſten und außer 2 Vertretern die wegen Wegzugs aus der Ge
meinde und ähnlichem Grunde ausſcheiden auch die Wiederwahl
der Gemeindevertreter vorzuſchlagen Zugleich wurde lebhaft über
die Belebung des Gemeinde Jntereſſes verhandelt und die An
weſenden erklärten ſich bereit zur Anmeldung für die Wählerliſte
in ihren Kreiſen anzuregen

Offene Stellen für Militäranwärter im Bereich des 4 Ar
meekorps Sofſfort kgl Eiſenbahndirektion Halle a Werk
ſtätten Nachtwächter Gehalt 1100 1300 Mark nebſt tarifmäßigem
Wohnungsgeldzuſchuß 1 November Langenweddingen Ge
meindevorſtand Ortswächter Flurhüter und Friedhofswächter Ge
halt 720 Mark Kleidergeld 30 Mark Mietsentſchädigung 50 Mark
nicht garantierte Nebeneinnahmen ca 75 Mark nicht penſions
berechtigt 1 Januar 1910 Thale a Amtsvorſtand Polizei
ſergeant Gehalt 1125 bis 1550 Mark

Den 2 Vortrag zur Geſchmacksbildun
geſtern abend Herr Dr Schaefer aus

des Kaufmanns hielt
remen an Stelle des

loſe Zeit inſofern es t einem geſunden Verhältnis
d ehltegun und Volk an ſah ſich die Kunſt nur in den Muſeen

an ſie drang aber nicht in das Volk hinein Bei Bauten war
man
man legte die Fenſter gleichmäßig zwei Meter hoch und einen

eter breit an und verſäumte auf das Jnnere des Hauſes Wert
zu legen Die Möbel waren meiſt über und über mit Schnitze
reien verſehen wodurch der Preis erhöht und das Material ver
ſchlechtert wurde Preisgekrönte Stücke wurden maſſenhaft und
ſchlecht nachgeahmt und mußten nach kurzer Zeit durch neue For
men erſetzt werden weil ſich der Käufer an ihnen bald ſatt geſehen
atte Jn der Neuzeit iſt eine erfreuliche Entwicklung in dem

Kunſtgewerbe zu bemerken Der moderne Architekt dentt an den
Sinn des Hauſes iſt bedacht auf das richtige Verhältnis von
Höhe und Breite der Räume legt Wert auf zweckmäßige Beleuch
tung gangbare Frgypen uſw Er vermeidet das ewige Einerlei
und die unnühen Verzierungen er erſtrebt möglichſte Einfach
heit wendet dafür aber beſſeres Material an Dieſe Einfachheit
uberträgt der Künſtler auch auf die Ausſtattung der Räume
Er verwendet gutes Holz und erzeugt ſchöne Flächen mit gefälligen
Maſerungen gliedert die Wände geſchmackvoll und achtet darauf
daß ſich die Möbel paſſend in das Ganze einfügen Es e
aber noch eine Kluft zwiſchen dem Künſtler und das Publikum
Der Künſtler beklagt ſich noch vielfach darüber daß er bei Bauten
ſowohl als auch bei Wohnungsausſtattung nicht verſtanden wird
Da iſt es nun Aufgabe des Kaufmanns daß er ſich intereſſteren
lernt für die Beſtrebungen des Kunſtgewerbes daß er ſich Ab
bildungen von Gegenſtänden oder dieſe ſelbſt fleißig anſieht Ver
gleiche anſtellt die Fachliteratur ſtudiert das Auge an die ſchönen
Formen gewöhnt uſw Dann wird er der geeignete Vermittler
zwiſchen Künſtler und Volk und iſt imſtande ſeinen Käufern das
Gute und Schöne näher zu bringen ſo daß dieſe auch Gefallen
daran finden lernen und nicht mehr allerlei billigen Kram kaufen
Dann wird erreicht was die Künſtler erſtreben daß nämlich
Genießende und Schaffende ineinander greifen Zum Schluſſe
zeigte Redner noch an einer Reihe von Lichtbildern wie Häuſer
gebaut und Räume ausgeſtattet werden müſſen wenn ſie Anſpruch
auf Geſchmack und Kunſt machen wollen

Lichtbilder Vortrag von Prof Klaatſch Für Mitglieder des
Natur wiſſenſchaftlichen Vereins und des Vereins für Erdkunde
die aus irgend einem Grunde verſäumt haben ihre Teilnahme an
dem Lichtbildervortrage von Prof Klaatſch rechtzeitig anzumelden
werden am Donnerstag nachmittag zwiſchen 4 und 6 Uhr in der
Hirſchapotheke am Markt noch eine allerdings beſchränkte
Anzahl Eintrittskarten zur Entnahme bereit gehalten

Stenographie Der Bezirk Zeitz im Verbande der Gabels
bergerſchen Stenographen der Provinz Sachſen und des Herzog
tums Anhalt hielt in Bad Dürrenberg ſeinen 9 Bezirkstag ab
Herr Lehrer A Hoppe ſtaatl gepr Lehrer der Stenographie
aus Halle a hielt einen ſehr intereſſanten Vortrag welcher von
mehreren Anweſenden nachgeſchrieben wurde Als Sieger im
Wettſchreiben gingen auch aus Halle einige Damen und Herren
hervor und zwar in der Abteilung 200 Silben Herr Paul Wache
J Preis Abteilung 160 Silben Fräulein Hedwig Lauſchk
1 Preis Herr Walter Knöchel 2 Preis und in der Abteilung
80 Silben Herr Otto Schumann 1 Preis

Weiteres Lokales ſiehe 1 Beilage

Telegramme und letzte Nachrichten
Eisleben 13 Oktober W Nach einer Mitteilung der

Eisl Ztg iſt die Zahl der Ausſtändigen auf den Schäch
ten der Mansfelder Kupferſchieferbauenden Gewerkſchaft gegen
geſtern zurückgegangen und zwar von 2801 auf 2759 Mann die
ſich auf folgende Schächte verteilen Auf dem Niewandtſchachte
fehlen 879 geſtern 878 auf dem Eduardſchachte 312 323 auf
dem Paulſchachte 867 367 auf dem Schachte Freiesleben 551
556 auf dem Zirkelſchachte 410 421 auf dem Glückhilfſchachte

240 256
Frankfurt a 13 Oktober Privattelegramm Geſtern

nachmittag begann der Clouth Ballon von hier aus eine
Fahrt Plötzlich ſah man daß die Propeller zu arbeiten aufhörten
und bald darauf ſank der Ballon der vom Wind weiter
getrieben wurde nieder Er landete auf der Eſchborner Land
ſtraße wie es heißt mit ſchweren Beſchädigungen

Hamburg 12 Oktober W Aus Anlaß des Stapellaufs
des neuen Schulſchiffs Prinzeß Eitel Friedrich
fand geſtern abend im Hotel Atlantic ein Feſtmahl ſtatt an dem
der Großherzog von Oldenburg ſowie Prinz und Prinzeſſin Eitel

wiſchen ſchiffverein auf Grund dieſes mahnenden Wortes fortfahren werde
eifrig zu arbeiten im Intereſſe der deutſchen Schiffahrt Mit einem

bedacht auf eine mit allerlei Schnörkeleien verſehene Faſſade Hoch auf den Kaiſer ſchloß der Großherzog ſeine Rede Kommer
zienrat Max von Guilleaume brachte ein Hoch auf die Tauf
patin Prinzeſſin Eitel Friedrich aus worauf Bürgermeiſter Dr
Burchard auf den hohen Protektor des Deutſchen Schulſchiff
vereins und Jörderer der deutſchen Schiffahrt den Großherzog von
Oldenburg toaſtete Der Großherzog richtete an den Kaiſer ein
Telegramm in dem er ſeinen Dank für die dem Schulſchiffverein
gewährte Förderung zum Ausdruck bringt

Bremen 13 Oktober W Geſtern wurde der Bre
miſche Verein für Luftſchiffahrt gegründet dem etwa
100 Mitglieder beitraten Der Zweck der Vereinigung iſt einen
Stützpunkt zu ſchaffen für alle Beſtrebungen äronautiſcher Art die
Schaffung einer Station für Freiballons und die Unterſtützung
und Ausführung von Verſuchen aviatiſcher Art

Paris 13 Oktober W Nach Blättermeldungen aus
Barcelona verlautet daß Ferrer heute morgen hin
gerichtet werde Eines dieſer Blätter erſuchte ſeinen Korre
ſpondenten um telegraphiſchen Bericht über den Eindruck den die
Verurteilung Ferrers in Madrid hervorgerufen habe Das Blatt
erhielt aber die Antwort daß die Zenſur die Erfüllung dieſes
Wunſches unmöglich mache

Madrid 12 Oktober 954 Uhr abends W Es be
ſtätigt ſich daß der Miniſterrat es abgelehnt hat die
Begnadigung Ferrers zu befürworten Das Urteil wird wahr
ſcheinlich heute früh vollſtreckt worden ſein

Amſterdam 12 Oktober W Geſtern abend veranſtal
tete eine Gruppe Sozialiſten in zehn Wagen Kundgebun
gen für Ferrer in der Nähe des ſpaniſchen Konſulats Die
Demonſtranten wurden von der Polizei zerſtreut

Paris 13 Oktober W Petit Pariſien meldet daß
die Reiſe des Zaren unmittelbar bevorſtehe doch halte man
die Reiſeroute und den Ort der Zuſammenkunft des Kaiſers Niko
laus mit dem König Viktor Emanuel abſichtlich geheim

Paris 13 Oktober W Wie aus Tanger berichtet
wird erſuchte der Paſcha von Aſemur infolge der dort
zwiſchen Juden und Arabern ausgebrochenen Streitigkeiten den
Befehlshaber des franzöſiſchen Poſtens von Sidi Ali um Beiſtand
der ihm auch gewährt wurde Eine franzöſiſche Schützenabteilung
ſtellte die Ordnung in Aſemur leicht wieder her und kehrte dann
nach Sidi Ali zurück Da der Paſcha aber befürchtete daß ſein
Schritt das Mißfallen Mulay Hafids erregen könnte hat er dem
Sultan eine beträchtliche Geldſumme überſandt

London 13 Oktober W Die Zeitungen beſprechen ſehr
lebhaft die geſtrigen Unterredungen des Königs mit
Balfour Lansdowne und Aſquith und geben der Anſicht
Ausdruck daß Aſquith die Jnitiative dazu ergriffen habe Die kon
ſervativen Blätter greifen den Premierminiſter wegen dieſes Vor
gehens an und bezeichnen es als einen noch nicht dageweſenen Ver
ſuch die Vorrechte der Krone dazu zu benutzen die Abſichten des
Gegner zu erfahren denn Aſquith fürchte die Wahlen Die Audien
zen würden übrigens keine Aenderung der Lage bringen woferr
nicht die Regierung ſelbſt nachgebe Die liberalen Blätter ſchrei
ben es ſei nur natürlich daß der König ſeinen Einfluß in der Rich
tung der Verſöhnung beider Seiten geltend mache Daily News
meinen auf liberaler Seite habe man ein Kompromiß befürchtet
aber Aſquith ſei keinen Zoll weit zurückgewichen und habe di
Kriſis zermalmt

GeafeeeeeaeeaeeaeeeaeeeaehEiner guaten achebleibt die Anerkennung nicht aus Charlottenburg 11 Febr
1909 Jch habe Jhr Bioſon bei Kopfſchmerzen getrunken Schon nach
14tägigem Gebrauch ſchwand der Kopfſchmerz vollſtändig und ich fühl
mich jetzt wieder geſund und kräftig Jch verſäume nicht Jhnen meinerbeſten Dank zu ſagen Bioſon werde ich empfehlen wo ich kann

Hochachtungsvoll Anna Frommholz Kantſtr 160 bei Frar
Krienelke Unterſchrift beglaubigt Dt Wilmersdorf Richarf
Lueck Notar Bioſon iſt das beſte u billigſte blutbildende Kräfti

Friedrich Friedrich teilnahmen Der Großherzog erinnerte in

gl
zu ausser gewöhnlich billigen Extra Preisen

Ein selten gqünstiges Angebot in

nur hbesthewährte vorzügliche Gualitäten

Solis
Aas Meter tat 40 F 25

abgopasst das Fenster statt 50

Sorie I
das Meter statt 60 Pf 36 das Meter statt 85 Pf 48 r z das Meter statt 95 Pf 58 Pf

abgepasst das Fenster statt 0 3 abgepasst das Fenster gtatt 5 00 3

m

e Selie II
777 45abgepasst das Fenster statt 50

gungsmittel Pak 3 Mk in Apotheken Drog Man frage ſeinen Arzt

Sorio

das Meter statt 10 75 Pt

5
abgepasst das Fenster statt 7 25

orie V

Engl Tüll Stores moderne Dessins W big

P Band Storeg n iſi v
Leinen Garnituren r darin ab v
Tuch u Plüschgarnituren n be 2
Lambrequins Tuch u Pläsch An bin 85 pt
Portierenstoffe moderne Jewors b in r

Garclnenloßsten

Vftragen Zugelnpriehtungen

in allen Längen u Ausführungen

Köper Vitragen neue Dessins vorzügl W u 18

Spachtel Bor ken n Deine Meter 00 bis 12 Pt

TülBettlecken t St e h I
Tischdecken Plüsech Tach Fantasie 40 00 i 88 e

Diwandecken Pliseh Godelin Fantasie 900 475

Sotadecken Pläschb Gobelin Fantasie oodn 55 s

Geschäftshaus J LEVVIN
Halle a S Markt

Teppiche Axwinster neue Muster os00 di
Teppiche Tapestry ectektrolle Dessing 60 00 vie 5

Teppiche velour aparte Nenneiten 85 00 v

Vor leger velour Fiüsch Fantaeis ete 15 00 vie 28 r

Läufergtoffe Pläüseh Tapestry Jute Atr 50 bis 20 pr

Kokosmatten vorzügliche Qualitäten 00 bis 18 P

et

e
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Brüderstr I
Tel 782

pro Zentner 63 Pfg

pro 1000 Stück 12 90 Mk

S Braunschweiger Rotwurst un 60 m G
S lein Delikatesslberwurst un 100

S koinste bervolatwurst Salam un 125 n

S la Braunschweiger Mettwurst v 1 10 n

Delſkate Halberstädt Würstohen un 16 rn

F H Krause 12 Waufetellen

Danziger Fengat Bombe

e Nougatilgesetzlich geschützt

von exquisitem Geschmack undUnbegrenzter taltbarkeit
in geschmackvoiller Verpackung

1Karton enth 1 Pfund kostet 2 K
in den einschl Geschäften erhältlich

Marzipan FabrikOtto haueisen Danzig 37
gegr 1851

Tüchtige Vertreter gesucht

Schwache

Männer
verlangen Sie soſort ärztliches
Gutachten über meine überall
glänzend bewährte

Methode
zur Wiedererlangung der besten
Manneskraft Sofortige Wirkung
Kein Geheimmittel streng reell
einfache Anwendung Näh durch
K Schünewann s Versandhaus

Berlin 116 Priedrichstr 5
Kinder 4Schuſze

Rathausſtraße 6 III
empfehlen ſich zur

Anfertigung von
Damenkleidung

in Hemdblusen

Moderne

laner Hanttfichehen

neueste Fassons

Martin Jacoby
14 untere e 14

empfiehlt einen Man Poſten
Pflaumenbänme Apritoſen n
grüne Knoken Bänme zwei und
dreijährige VeredelungV Stössol Schochwitz

sagt der bekannte und angesehene Chemiker der
Seifenindustrie Herr Dr C DEITE in Berlin daß es
sehr große Waschkraft besitzt

größer als Seife oder Seife und Soda
ohne dabei die Wäsche mehr anzugreifen

Hinlos Sches gschpulver ist daher das Beste
was zum Waschen von Wäsche verwendet werden

J kann es schont das Leinen in denkbarster Weise ist
billig und gibt

blendende Weiße und völlige
Geruehlosigkeit

Das 1 Pfund Paket kostet U 25 Pfenrig S
Zu haben in Drogen Koloniahwaren und Seifengeschäften

mr bei I Minlos 25 Köln Ehrenfeld
en

7 Wer für wenig Gelde Garainen Vorhänge Rouleanx Spitzen

e A wirklich sehen u ecatfärben will verwendeBrauns sehe Gardinenfarhben
I eäekehen mit Doppelgardine wie Abbild

Crömetarde NMalsgelb Rosa
Altgold Elfenbeinton Reseda
Zhkronengelb Beru

I Käutflich in den meisten Dro
genhanctiungen Apotheken
Ausdrücklich fordere man un

M Braungsehe Gardinenfarben
U Anders Fabrikate woise man rorveok c

28 fe größte auswamn am Platze
e biige Preise gute Haltbarkeit

Hallesche Zopftfabrik Otto Siebert Leipzigerstr 33
Zzahle höchste Preise für ausgekämmtes Damenhaar

e

wesserdicht rund doppeſt heltbar
Weg

9eschützte ar

Ueberall zu haben in Dosen à 10 u 20 Pfg

Lubszynski Co Berlin NOFabrikanten

Servus
Macht das leder spiegelblank

anggele der teuren Natur
er zwei so vorzügliche

ehnpertroffene Bufterersatzmittel

u rhakem wie als allselig Sehedtey
vxan fdentserg henen

Martins Marken e
und Cever Stoſz

m stefs ſ in a vesseren Kolanlslwat

Vers Verein
Die Agenturgeſchäfte des Verſ Vereins ſind dem Herrn Malermeiſtey

Friedrich Sachse in Oeſte für dortige Gegend übertragen
Anmeldungen zur Aufnahme können jederzeit vorgenommen werden

Die bis dahin mit der früheren Agentur in Friedeburg a S abgeſchloſſenen
e Verträge haben volle Saltigkeit Zer Zarlaud

w Würk s

Dukalyptus Bonbons
Schutzmarke Zwillinge

Paket

e Beſtes Linderungsmittel gegen

S

Beke Ludw Wucherorstr
S

Infolge vielſeitiger Anfragen die ergebene
Mitteilung daß auf Brikett und Kohlenſteine
bis auf weiteres folgende Preiſe beſtehen

kogtz Neuselwtzer Fortechrtttrikettz 50 Pf
frei Keller in Halle

Aruchdort Hetlehener Saalehribetn

frei Keller in Halle
Meflebener Preygtodleurteine un ins 10 II

frei Keller in Halle
Preiſe auf Steinkohle weſtfäliſche Hüttenſchmelzkohle Halleſche

Gaskoke und Nietlebener Braunkohlen bereitwilligſt
Gefl Beſtellungen nehmen wir gern entgegen

Franz Kopsch
Mählweg 29 p

Theodor Sterr
Leipzigerstr 83 IIEingang Kurze Gasse

bo M

Spiegel Fabrik

Alpers Bohne
Mi telstr 2 Fernruf 2847

Spiegel in allen Grössen

Spiegel in allen Formoen

Heubelegen schadhaft gewordenen
Spiegel schnellstens

30

Huſten Heiſerkeit
Verſchleimung 2e

Täglich lobeude Anerkennungen
Ein Verſuch überzeugt

Beim Einkauf wolle man
genau auf die Schutzmarke
Zwillinge achten andere

weiſe man zurück

Ueberall zu haben
Hauptniederlage u Vertreter f

Halle a S

i Adolph Herrmann
Hr Alrich u Steinſtr Eae

Es nährt
Flässiges Brot

in der Plasche ist das alt
berühmte

Köstritzer
Schwarzhier

S aus der Fürstlichen Brauerei
jKöstritz Seine auch ärzt

I licherseits anerkannten
grossen Nährwerte machen

W das Bier zu einem wohl
bekömmlichen billigen Ge
sundheitsgetränk für Jung
und Alt Kranke u Gesunde
zu einem vorzüglichen
Tafelbier u unentbehrlichen
Haustrunk Köstritzer
Schwarzbier wird nur aus
reinem Hopfen Malz und
eisenhaltigem Wasser her
gestellt es hat wenig
Alkohol und darf nicht mit
den obergärigen mit Zucker
versüssten Malzbieren ver
wechselt werden Nur
ecliit bei General vertreter
Ed Lehmer in Halle a

Landebergerstrasse 7
Fernruf Nr 238

und in den übrigen äureh

Plakate kenntlichen Ver
Kaufsstellen

Es nährt

Sie können
jedes Parfüm Kopfwasser
Mundwasser Nandoltieio
ote bei mir nachfüllen laſſenz

5
Sie wollen

dann meine Qualität prüfen u

Sie müssen
ſich dann überzeugen daß Sie
auf dieſe Weiſe

viel Geld sparen

Schwapendrogene leinrgentr

gegenüber Hönicke

A r

Haben sie
schon meinespitakugeln Honig
kuchen mit Schokolade über
zogen probiert Ich möchte
Sie gern als Kunden haben

Bbooch z
n e dengeehrten Herrſchaften er uſea ſoirten z

v
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